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3. §8. 85. ^parfyfïem
Grtnmannfnftcm

Sic S. 39. SB. fjat e§ nid)! bequem,

fie fteeft tn Scljttlbcn uub Soften,
beginnt barum itjr ©toarfrjftem
am eçbonterteften SBoften.

Sollt' toirflidj S i n e r genügen?

Sürft' mau auf teilten bauen?

jd) glaub', man fönnt' fidj trügen
mit aüjuöiel Vertrauen.

Sïlë Veimauu murbe erfunben,
bei Sag, bei Scadjt, bei Siebet,

Gcrfatj in allen Stunben
ber büftre Sotinauu ftcbcl".

Jft eine tedjuifchc Ahmftruftiou
©etjtrn unb Slugen Gcrfafj,

fo fjätt' ein äfmücb Sing barum

in mandjem V u r c a u SBlarj.

SJÎit Statuetten fönnte mau
im Sparen @rof$e§ feiften,
meil Stellvertreter Statuen bann

ja feine ©etjälter berftoeiften. ttl

^unbertunbeinc 3d)tt>ei$erfïabt
© rinbeltoalb

3toar tjoct) ant §ang, bodj trotjbem nodj in:
Von 93erge§rtefen überall flahftert, [Sale,
Voit jïttcrïafcn bie Tmtriftenroute
Von bier jur Sdjetbegg uub jur Jungfrau

füfjrt.
?llë .^ötjenhtrort, Sportplajj fjodj in tjren,
(Sie ganje SBelt ftettt fjier bic Sportler bei),
©tbf§ fjier nur ©ranbïjotelê unb ein paar

Säufer,
gür Qcutgeborene, fo nebenbei.

mufj audj enblidj teiugcbor'nc geben,
SBenn aud) ber g?rembenftrom baê ©anje

näfjrt,
üenn irgettbroer mufj bod) audj probateren,
SBaS ber lyrote maffentjafi berjefjrt.
;'K* Sanbfrt)aft fauu man faum loaë Schon*

reë benfen,

Sogar ein ©letfcfjer munbet tjier in'ê Zal,
SDÎan ftetjt iljn fein bon ben ôotelterrajfen,
,¦511111 Dejeuner unb ©iner allemal.

SDÎan fiebt bier audj nodj biel SImerifaner,
Sic tengliflj SDHfj betoegt fidj fidjer fetjr,
ttnb Italiener gibt's unb ©eutfcfje, ©pamer,
tlub felbft Japaner roanbeln I)iu uub tjer.
Sa* nebt jur Jungfrau, jietjt nadj $uter

taten,
volt ei mitunter toodjenlang bier ani:
'ë tft ein .julocl bei Vcrner Dberlanacë,
3Jîan gebt beftimmt entjücft 0011 tjier nadj

ßum ^at)rcên?ccl)fel

ftn ein neucê $at)r man» tow
iu ein frifdjcë ftemb, nur fauberge»

toafdjen fcfjlüpfeu.

tein neueê Jatjr ift eine formlofe
SJÎaffe, auê roeldjer bic bcrfrijicbcnfteu
(^'¦öbeu mobclliert merben.

*
SJîancljer madjt ein ftatjreêprogramm

uub merft am Sijlbcjtcr, bafj eê anë

Stenberungen beftanb.
*

SBaë bas neue Jatjr befonbers fcljät

jenëtoert madjt, ift, bafe cë mit einem

geiertag beginnt.

SJÎan ift getootjni, am ftatjreêenbe
Soll nnb ftaben gegenüberjuftellen,
aber bieten roäre eë angenetjm, beu

Salbo nicfjt ins neue jähr hinüber

netjmen ju müffen.
*

teilt jähr beftebt anë einer Summe

bon îagen, eine Sat auë einer Sunt;
me bon ©cbaitfcu.

*
Ser Stjtbefter ift bic Sßaufe ;roifd;cn

jroei Aionjcrtcn.

tein ftafjr ntit 3irfjarf=2Bcgcu ift
nicht bas Saugtociligftc.

Ser einjige SBettlauf, mo Ville mr
gleidjen $nt am tenbe finb, tft ber

Sauf burch's jähr.
*

teilte Sofis Hoffnung fauu fidj auch

ber Slermfte mm SiYitjafjrëgcjit.enf
madjen.

*
Steber hebelfpalter!

Siadjrftetjenbeê ©ebidjt überrcidjte

fterr Veilcheiifteiit feinem Sßerfonal ju
SBeitjnadjten au Stelle ber ertoarteten

©ratififation:
Saë lo a tj r e ©füd.

Sas toatjre ©lücf, bu SJienfdjenfinb,

C, mätjne boch mit nidjten,
Safe es erfülfte SBünfdje finb:
tes ftnb erfüllte Vflidjtcu!

©aus. Sicinjctjtn

FEIDMÜHLE A.C. KUNSTSEID

£)er §8aêler $erfeï)rêfttm
SBaê Vafcl fjett, toill 3iri au,
e Vtjfdjpief: S'Vaêler Sicrlt Sdjöu;

umfefjrt buet jebe Veppi gläffe,

fa=n--r nit giri nodje=n=äffe,

fcfjpicfebirgerlig bunggtê aim au baibe

fidj fo go '§ Säbe go j'berfaibc.

So toill c gilm bom Scfjbabtbcrfcljr

br Vaslcr jetj, nur ntief=r mehr

bie alte SBinggel bo br Scfjbabt

au jaige, beun crfdjt baë fig glatt",
fefjrcit b'3ptig, »tc Hüft nit loie b'Seie

tttttttm' an br Valjnfjofftroofe fidj freie.

Sltja, br Vcppi fjet numnt greib,

toenn e ftuiis halb jämme=feit,

unb au bie grembe fof(=cë mergge,

bafe mc numiu' am Verfall fiel) fcljtergge

mueë iu Vafel, 'ë Sîci gilt utjt,

tue toanblet ruggtoärtö mit br 3ijt
* SB»»

#afrabam
ftafrabant ftafrabant!
Slli Vaba ober am
tenbe gar eiu JRöitbcr aus
Vllabbiu uub feinem ftauë!

ftafrabant §afrabant,
toeber S. V. V. nodj Sram,
toeber Vogel toeber Atau,

Souucrloctter toaê ift bab.

ftafrabam ftafrabant,
bafe man bieb in Vafel nahm,
bafe ntan bich loie SJÎajbajnan
riatjm auch ohne m berftalju.

ftafrabam midj fetjaubert cë,

loci! bn nicfjt ein Scbiocijerfas,
meil bu ftaubeft, roeil bu ftinfft,
meil bu fo crottfdj fliagft. 8inbcn
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S. B. B. Sparsystem
Einmannsnstem

Tie 2. B.B. hat es »icht begncm,

sie steckt in Schnldcn nnd Kasten,

beginnt darum ihr Sparsystem

am erpauiert-'sten Pasten.

Sollt' wirklich Eiuer geniigen?

Dürft' man ans Eincn bane»?

jch glanb', man könnt' sich trügen
mit allzuviel Vertrauen.

Als Jeimann wnrde erfunden,
bci Zag, bei Nacht, bei Ncbcl,

Ersatz in allen Stnnden
der düstre Totmann Hebel".

jsl eine technische Konstruktion
l^chirn nnd Angcn Ersatz,

so hält' ein ähnlich Ting davon

in mancl^em B n r c a n Platz.

Mit Statuetten könnte man
im Sparen Großes leisten,

weil Stellvertreter Ztatnen dann

ja keine Gehälter verspeisten. ^

Hundertundeine Schweizerstadt
G r i n d e I w a l d

Zwar doch am Hang, doch trotzdem uoch im
^on Bcrgesriesc» überall flankiert, ITale,
Pou Juterlaken die Tonristenrvnte
^on bier mr Zchcidegg und zur Jungfrau

führt.
Als Höhenkurort, Sportplatz hoch iu Ehrm,
iTic ganze Welt stellt hier dic Sportler bci),
Gibt's hier nur Graudhotcls und eiu paar

Häuser,
j-iir là'iugebmcue, so ucbeubci.

l^s muß auch endlich lLingebor'ne gebe»,

Wenn aucb dcr Fremdenstrom das chaiizc

uährt,
^cutt irgcudiver muß doch auch produzieren,
'^as dcr Erotc massenhaft verzehrt.
:'lls Landschaft kann man kaum was Schön-

rcs denken,

Zogar eiu (Gletscher mündct hier in's Zal,
Âìan sieht ih» fein vo» dcu HotcUev asseu,

Zum ?cjcuucr uud Tincr allemal.

Man sieht tzicr auch uoch vicl Amcr.kan> r,
Dic Euglish Miß bewegt sich sicher sehr,

lind Italiener gibt's nud Teutsche, Spanier,
Und selbst Japaner wandeln hin uud dcr.
Das zicbl zur Jungfrau, zieht uach Jnlcr

lakeu,
Hall cs mitunter wochenlang bicr aus:
's ist cin Jnivel des Berner Oberlandes,
'Nniu gebt bestimmt entzückt von !)ier ii^b

Zum Jahreswechsel

In ein ncnes Jahr soll man, lvie

in ein frisches .Hemd, nnr sanbergc-

ivaschen schlüpfen.

Ein ncnes jähr ist eine fvrmlosc
Masse, aus welcher die verschiedcusten

lachen modelliert werden.

Manchcr macht cin Iahresprvgramm
nnd mcrkt am Sylvester, daß cs ans

Aendcrnngcn bestand.

Was das ncne jähr besvnders schät

zcnsivcrt macht, ist, daß es mit einc»,

Feiertag beginnt.

Man ist gewohnt, am Jahresende
Zoll nnd Haben gcgcnüberznstellcn,
aber vielen wäre cs angenehm, den

Sildo nicht ins nene jähr hinüber
nehmen zn müssen.

Ein jähr besteht ans einer Snmmc

von Tagen, eine Tat ans einer Summe

von Gedanken.

Ter Zylvestcr isl die Pause zwischen

zlvei Kvnzerten.

Ein Jahr mit Zickzack-Wegen ist

nicht das Langweiligste.

Ter einzige Wcltlanf, Ivo Allc zur

gleichen Zeit am Ende sind, ist dcr

Lauf durch's jähr.

Eine Tvsis Hofsnnng kann sich anch

der ^lermsle znm Nenjahrsgcschenk ma-

che». à

Lieber Nebelspalter!
Nachstehendes Gedicht überreichte

Herr Beilchcnslein seinem Personal zn

Wechnacbten an Ztclle der erlvarteten

l^ìratifitativii:
Das wahre Glück.

Tas ivalne ^>lncl, dn Mcnschenlind,

T, ivähne dvcl, mit nichte»,

Taß es ersüllic' Wiiiischc stnd:

Es sind erfüllte Pflichten!

Hans.

Der Basler Verkehrsfilm
Was Vascl hett, will Ziri an,
e Byschpiel: D'Basler Tierli Zchau;

nmkehrt duet jede Beppi gläffc,

ka-n-r nit Ziri nvche-n-äsfe,

schpießbirgerlig dnnggts aim an baide

sich so go 's Läbe go z'verlaide.

Zo ivill e Film vom Schdadtverkehr

dr Basler jetz, nur mies-r mehr

die alte Winggcl vv dr Schdadt

an zaige, denn erscht das sig glatt",
schreit d'Zytig, me ivill nit lvie d'Leie

nilinni' an dr Bahnhofstrooß sich freie.

:'lha, dr Beppi het nümm Frcid,

ivcnn c Huns bald zämme-keit,

nnd an dic Fremdc svll-es mcrggc,

daß nie numm' am Verfall sich schterggc

mnes in Basel, 's Nei gilt nyt,

nie wandlct rnggwärts mit dr Zyt
q- Bo»>

Hafrabam
Hafrabam Hafrabam!
Ali Baba vder am
Ende gar ein Ränder ans
Aladdin nnd seinem Hans!

Hafrabam Hafrabam,
weder S B. B. nvch Tram,
weder Bvgel weder Kan,
Tvnnerwctter lvas in dab.

Hasrabam Hafrabam,
daß man dich in Basel nahm,
daß man dich lvie Mazdaznan
nahm anch ohne zn verstahn.

Hafrabam mich schaudert cs,

weil dn nicht ein Schiveizcvtäs,
lricil dll standest, wcil dn stinkst,

weil dn sv exotisch Magst,
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